
Die neuen Träger des Ehrenzeichens der Marktgemeinde Hard: Elisabeth Kleinbichler, Herlinde Marosch, Herbert Fitz, Irmgard Fritz, Urs Riesner, Hugo Rogginer mit Bürgermeister 
Martin Staudinger (v. r.). � AJK
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Ehrenzeichen für 
großartige Leistungen

HARD Die Marktgemeinde Hard 
hat vor Kurzem sechs verdienst-
volle Einwohner mit dem Ehren-
zeichen ausgezeichnet. Über viele 
Jahre hinweg haben sich diese sechs 
Personen sowohl für ihre Mitmen-
schen als auch für die Gemeinde 
eingesetzt.

Das letzte Mal, dass das Harder 
Ehrenzeichen vergeben wurde, 
liegt zwölf Jahre zurück. Daher war 
es nun möglich, gleich drei Frauen 
und drei Männer für ihren großen 
Einsatz zu ehren. Die Geehrten sind 
Irmgard Fritz, Elisabeth Kleinbichler, 
Herlinde Marosch, Herbert Fitz, Urs 
Riesner und Hugo Rogginer. Ihre 
Verdienste für die Gesellschaft in 
Hard wurden von verschiedenen 
Personen gewürdigt.

Eifrige Harderinnen und Harder
Herbert Fitz war 45 Jahre lang als 
Gemeindevertreter, Gemeinderat 
und Vizebürgermeister in Hard ak-
tiv. Die ehemalige Bürgermeisterin 
Evi Mair erinnerte daran. Er brachte 
sich stark in den Sportausschuss, 

den Sozialausschuss und den Integ-
rationsausschuss ein. Seit 14 Jahren 
leitet er als Obmann den Kranken-
pflegeverein Hard und war auch im 
Vorstand des Sozialsprengels aktiv. 
Viele Fortschritte in diesem Bereich 
hat er angestoßen und maßgeblich 
vorangetrieben.

Irmgard Fritz ist Mitglied der 
Singgemeinschaft, jedoch vor allem 
aktiv für die Seniorinnen und Seni-
oren in Hard. Alwin Ender, der ehe-
malige Leiter des Hauses am See, 
erinnerte an die zahlreichen Leis-
tungen, die Irmgard ehrenamtlich 
für die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner erbracht hat, unter anderem für 
die beliebte Faschingstombola. Zu-
sätzlich setzt sie sich für Mundart-
gedichte ein und pflegt den litera-
rischen Nachlass von Lydia Bonetti.

Elisabeth Kleinbichler war haupt-
beruflich als Kindergartenpädago-
gin tätig, engagierte sich aber auch 
ehrenamtlich in der Pfarre Hard. 
Mittlerweile leitet sie Wortgottes-
dienste, ist im Liturgiekreis und im 
Mesnerteam aktiv sowie für Senio-

rinnen und Senioren zuständig. Auf 
ihre Initiative geht auch die Einla-
dung Alleinstehender ins Pfarrzen-
trum an Weihnachten zurück. Her-
linde Wirth erwähnte dies in ihrer 
Laudatio.

„Geben für Leben”
Die von Herlinde Marosch gegrün-
dete Initiative „Geben für Leben“ 
hat weltweit bereits über 400 po-
tenzielle Lebensretter aktiviert. Sie 
lebt seit einigen Jahren in Hard, 
während der Verein zur Hilfe für 
Leukämiekranke von ihrer Tochter 
Susanne und anderen Unterstüt-
zern weitergeführt wird. Wie Su-
sanne Marosch erläuterte, war es 
die Sehnsucht nach dem See, die 
ihre Mutter nach Hard geführt hat.

Der ehemalige Amtsleiter von 
Hard, Dr. Franz Pototschnig, er-
innerte an die Verdienste von Urs 
Riesner. Als Mitbegründer und pä-
dagogischer Leiter war er 16 Jahre 
lang aktiv in der Gemeinde tätig. 
Der begeisterte Pädagoge war auch 
1999 bei der Gründung des Büche-

reivereins Hard beteiligt und über-
nahm seit 2004 die Funktion des 
Obmanns. Urs Riesner ist zudem 
aktiv am Literaturlunch der Kamm-
garn Hard beteiligt.

Altbürgermeister
Hugo Rogginer hat sich stets voll 
und ganz eingesetzt, sei es als Di-
rektor der Hauptschule Mittelwei-
herburg, Obmann der Mufängar 
oder als Bürgermeister von Hard 
(von 1999 bis 2010). Werner Hart-
mann erinnerte daran. 

Besondere Verdienste erwarb 
sich der damalige Bürgermeister 
durch seinen Einsatz für verbes-
serten Hochwasserschutz nach der 
Hochwasserkatastrophe von 1999. 
Zudem engagierte er sich bei Hilfs-
aktionen nach Hochwasserereig-
nissen im Bregenzerwald und in 
Niederösterreich. AJK

Sechs Harderinnen und Harder von der Gemeinde für langjährige Verdienste ausgezeichnet.
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Willkommen, 
kleiner  

Sonnenschein!

Lisa Gaßner 
aus Gurtis

24. Mai 2023
Emma, Paul und Annabell freuten 
sich mit Valerie und Andreas Gaßner 
über meine Geburt um 20.55 Uhr im 
Landeskrankenhaus Feldkirch. Ich 
wiege 3900 g und bin 52 cm groß.

Frederick Kaufmann 
aus Bregenz

26. Mai 2023
Ich kam um 9.20 Uhr mit 3490 g 
und 53 cm im LKH Bregenz zur 
Welt. Nach Valentin, Gabriel und 
Constantin bin ich das vierte Kind 
von Lisa und Patrick Kaufmann.

Luis und Max Barta 
aus Hohenems

6. Mai 2021
Luis (2830 g, 48,4 cm) kam um 
20.20 Uhr und Max (1918 g, 43 cm) 
um 20.21 Uhr im Krankenhaus 
Dornbirn zur Welt. Wir wohnen mit 
unseren Geschwistern Jasmin und 
Niklas und unseren Eltern Martina 
und Norbert Barta in Hohenems.

ANNA MAGDALENA HÄMMERLE
AUGENOPTIKERIN UND HÖRAKUSTIKERIN

6922 Wolfurt   l   Im Dorf 2   l   T 05574 83110
wolfurt@optikzone.com      l     www.optikzone.com

SEIT ÜBER
25 JAHREN
IN WOLFURT

BESSER
SEHEN

BESSER
HÖREN

BESSER
BERATEN

„So kommt hierher!
In diese stille Klause.
Ihr zieht gesund an

Geist und Leib
nach Hause“

Tiroler Bote, 22. Mai 1860
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